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Christus der Ich bin
Redner: Lukas B.

• Präexistenz Christi und das Zeugnis des AT



Präexistenz
Warum ist es wichtig diese Eigenschaft Jesu zu verstehen?

 Offensichtlich: Es drückt aus, dass Jesus schon immer war.

 Er war bei allen göttlichen Ratschlüssen dabei

 Es zeigt, dass Jesus aus sich selbst heraus besteht

 Er selber ist das Leben

 Es zeigt auch ganz praktisch das Gott der Vater schon immer Liebe war

 Agape-Liebe braucht ein Gegenüber



Präexistenz
Wo lehrt die Bibel die Präexistenz Jesu?

 Jesus hat die Welt geschaffen (Hebräer 1,2)

 Jesus hat nicht nur die Welt sondern alles geschaffen (Kolosser 1,15-17)

 Jesus ist ohne Anfang (und ohne Ende) (Psalm 45,7+8)

 Jesus war vor Abraham (Joh. 8,58)

 Und er ist der „Ich bin“

 Wichtige Feststellung: Jesus der Mensch hatte einen wirklichen, echten 

zeitlichen Anfang.

Weitere Bibelstellen: Joh. 1,1-5; Hebr. 1,8-14; Offb. 22,13; Psalm 102,25-28, Jes.9,5

Kleine Herausforderung: Herausarbeiten warum Psalm 45 und 102 von Jesus 

reden, ohne dabei den Hebräerbrief zu verwenden



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Die neue Offenbarung Jesu als Sohn Gottes ist das einschneidende 

Element der Geschichte. In diesem Sinne kommt Jesus nicht im AT 
vor

 ABER: Die Tatsache, dass ein Gott aus mehreren Personen besteht 

muss sich in irgendeiner Form im AT wiederspiegeln

 Das verlagert die Frage zu: Wie zeigt sich die Dreieinigkeit im AT und 

wo gibt es Vorschattungen die in Jesus sichtbar werden



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Direkt am Anfang:

 An der Schöpfung sind mehrere Personen beteiligt

Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen

1.Mose 1,26

 Ebenso in 1.Mose 3,22; 1.Mose 11,7; Jesaja 6,8

 In verschiedenen Stellen stellt sich Gott als Schöpfer im Plural (wörtl. 

Die Schöpfer) vor. Zum Beispiel in Pred. 12,1; Ps. 149,2; Jesaja 54,5



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Das Shema:

Höre, Israel: Der HERR, unser Gott, ist ein HERR!
5. Mose 6,4

 Der Vers schlechthin für das jüdische Gottesbild und „gegen“ die 

Dreieinigkeit

 Das Wort ein (hebräisch: echad) spricht von einer zusammengesetzten 

Einheit

 Abend und Morgen => ein Tag

Mann und Frau => ein Fleisch

 2 Hölzer zusammen => ein Holz (Hes. 37,17)

 Luther übersetzt sehr passend „der Herr ist ein einiger HERR“



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Der Engel des Herrn:

 An vielen Stellen des AT tritt eine Person auf, die der Engel des 

Herrn genannt wird, auf. Zum Beispiel in Richter 13

Und Manoah sprach zum Engel des HERRN: Wie ist dein Name, dass wir dich 

ehren, wenn dein Wort eintrifft? Und der Engel des HERRN sprach zu ihm: Warum 

fragst du denn nach meinem Namen? Er ist ja wunderbar!

Richter 13,17+18

Und Manoah sprach zu seiner Frau: Wir werden gewiss sterben, denn wir haben 

Gott gesehen!

Richter 13,22

 Hier wird deutlich, dass der Engel des Herrn Gott selber ist. Es liegt 

nahe hier Jesus zu sehen, der das sichtbare Abbild Gottes ist. 

Weitere Bibelstellen: 1. Mose 16; 2. Mose 3; 2. Mose 23,20-23; 4. Mose 22; Richter 6; 
1.Könige 19, 1. Chronik 21; Sacharja Kapitel 1+3+12



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Gott spricht mit Gott:

Höre auf mich, Jakob, und Israel, mein Berufener! Ich bin, der da ist, ich bin der 

Erste, ich bin auch der Letzte. Auch hat meine Hand die Erde gegründet und 

meine Rechte die Himmel ausgespannt; ich rufe ihnen zu – allesamt stehen sie 

da. Versammelt euch, ihr alle, und hört! Wer unter ihnen hat dies verkündet? Den 

der HERR liebt, der wird sein Wohlgefallen vollführen an Babel und seine Macht an 

den Chaldäern. Ich, ich habe geredet, ja, ich habe ihn gerufen; ich habe ihn 

kommen lassen, und sein Weg wird gelingen. Tretet her zu mir, hört dies! Ich habe 

von Anfang an nicht im Verborgenen geredet; von der Zeit an, als es wurde, bin 

ich da. – Und nun hat der Herr, HERR, mich gesandt und sein Geist.

Jesaja 48,12-16

 Gott bezeichnet ein Gegenüber als Gott. Hier sind alle drei Personen 

der Gottheit in einem Vers

 Weitere Bibelstellen: Psalm 45,7+8; Jesaja 63,7-14;



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Aussagen über den Messias:

 Das ganze alte Testament ist voll mit Aussagen über den Messias die 
sich in Jesus erfüllen

Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf 

seiner Schulter. Und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Berater, starker 

Gott, Vater der Ewigkeit, Friedefürst.

Jesaja 9,5

Da sprach der HERR zu mir: Wirf ihn dem Töpfer hin, den herrlichen Preis, dessen 

ich von ihnen wert geachtet bin! Und ich nahm die dreißig Sekel Silber und warf 

sie in das Haus des HERRN, dem Töpfer hin.

Sacharja 11,13

 Weitere Bibelstellen: Psalm 22, Jesaja 53, Sacharja 9,9; Micha 5,1; Maleachi 3,1



Das Zeugnis über Jesus im AT 
Wo kommt Jesus im AT vor?

 Weitere Vorschattungen auf Jesus:

 Typologische Ähnlichkeiten bzgl. Personen: Adam, Melchisedek, Josef, 
Mose, David + Salomo, Kyros (Jesaja)

 Typologische Ähnlichkeiten bzgl. Ereignisse und Feste: Das Lamm als 

Opfer für Isaak, Passahfest, Größer Versöhnungstag, Schlange in der 

Wüste, Jona im Bauch des Fisches

 Typologie bzgl. des Tempeldienstes: Der Hohepriester, Das 

Heilige/Allerheligste, Die Gerätschaften der Stiftshütte



Jesus im NT und Ewigkeit
Redner: Christoph K.



Christologie

Je mehr wir von Christus erkennen, 

desto mehr erkennen wir, 

dass Christus ALLES ist. 

J.N.D.



Gottheit Jesus Christi

Christus selbst bestätigt seine Gottheit (I)

 Christus wendete das göttliche „Ich bin“ auf sich selbst an (JHWH). 

Joh 8,2.4; Joh 8, 56.58, Joh 10,33; 18, 4-6

 Christus beanspruchte für sich den alttestamentlichen Titel Gottes Adonai 

(kyrios/adon): Mth 22, 42-45 vgl. 1.Mose 15,2. 

 Christus erklärte seine Einheit mit dem Vater

Mth 28,19, Mk 14,62, Joh 10,30 (die Juden verstanden ihn - > V. 31+32)

 Jesus übte das größte göttliche Vorrecht aus: Vergebung 

Mk 2,5-7, Lk 7, 48-50



Gottheit Jesus Christi

Christus selbst bestätigt seine Gottheit (II)

 Jesus erklärte seine Allgegenwart
Mth 18,20; Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich in ihrer Mitte, Joh 3,13

 seine Allwissenheit: 
Joh 11,11-14: Jesus war zu diesem Zeitpunkt viele Kilometer entfernt, Mk 
11,6-8

 seine Allmacht: 
Mth 28,18: Und Jesus trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir ist 
gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden, Lk 7,14, Joh 5,21-23

 Der Herr über die Natur+ Gewalten: 
Lk 9,16+17: Brotvermehrung, Mk 4,26-29: Stillung des Sturms, 
Joh 2,9: Wasser zu Wein, Joh 10,28: höchste Macht, Joh 11: 
Totenauferstehung, Joh 5,26: Leben in sich selbst



Gottheit Jesus Christi

Christus selbst bestätigt seine Gottheit (III)

 Jesus nahm Anbetung durch andere Menschen an 

Mth 14,33(vgl. Apg 14,8-18/Offb 19,9-11); Mth 28,9, Joh 20,28.29



Gottheit Jesus Christi

Die neutestamentlichen Schreiber geben 
Christus göttliche Titel

 Römer 9,5 ihnen gehören auch die Väter an, und von ihnen stammt dem 

Fleisch nach der Christus, der über alle ist, hochgelobter Gott in Ewigkeit. 

Amen!

 1. Joh 5,20: Wir wissen aber, dass der Sohn Gottes gekommen ist und uns 
Verständnis gegeben hat, damit wir den Wahrhaftigen erkennen. Und wir 

sind in dem Wahrhaftigen, in seinem Sohn Jesus Christus. Dieser ist der 

wahrhaftige Gott und das ewige Leben.

 Joh 1,1, Joh 20,28, Apg 20,28, Römer 1,4, 2.Thess 1,12, Titus 2,13, Hebr 1,8, 

1.Tim 3,16



Gottheit Jesus Christi

Die neutestamentlichen Schreiber geben 
Christus göttliche Eigenschaften und Attribute

 Mth 11,28: er erquickt (vgl. Psalm 23)

 Joh 3,13: Der aus dem Himmel

 Hebräer 1,3.11.12 vgl. Hebräer 13,8
die Ausstrahlung seiner Herrlichkeit und der Ausdruck seines Wesens und 
trägt alle Dinge durch das Wort seiner Kraft;

 Offb 11,17: und sprachen: Wir danken dir, o Herr, Gott, du Allmächtiger, 
der du bist und der du warst und der du kommst, dass du deine große 
Macht an dich genommen und die Königsherrschaft angetreten hast!

 Offb 18,8 denn stark ist Gott, der Herr, der sie richtet (vgl. Johannes 5,30)

 Mth 18,20, Mth 28,20, Joh 1,2, Joh 2,23-25, Joh 5,17, Joh 21,17,Offb 2,23



Gottheit Jesus Christi

Die neutestamentlichen Schreiber ordnen 

Christus göttliche Werke zu

 Johannes 1,3: Alles ist durch dasselbe entstanden

 Kolosser 1,16.17: Denn in ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel 

und was auf Erden ist, das Sichtbare und das Unsichtbare

 Hebräer 1,3: trägt alle Dinge durch das Wort seiner Kraft; er hat sich, 
nachdem er die Reinigung von unseren Sünden durch sich selbst 

vollbracht hat, zur Rechten der Majestät in der Höhe gesetzt.



Gottheit Jesus Christi

Die neutestamentlichen Schreiber lehren, 
dass Christus Anbetung gebührt

 Apostelgeschichte 7,59+60: Stephanus kniete nieder u. rief den 
Herrn an

 Philipper 2,9-11: Darum hat ihn Gott auch über alle Maßen erhöht 
und ihm einen Namen verliehen, der über allen Namen ist,
damit in dem Namen Jesu sich alle Knie derer beugen, die im 
Himmel und auf Erden und unter der Erde sind,
und alle Zungen bekennen, dass Jesus Christus der Herr ist, zur Ehre 
Gottes, des Vaters.

 Offb 1,5+6: Ihm, der uns geliebt hat und uns von unseren Sünden 
gewaschen hat durch sein Blut, und uns zu Königen und Priestern 
gemacht hat für seinen Gott und Vater — Ihm sei die Herrlichkeit 
und die Macht von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen.



Gottheit Jesus Christi

Die Heiligkeit und Auferstehung von Christus 

beweisen seine Gottheit

 Joh 8,46: Wer unter euch kann mich einer Sünde beschuldigen? Wenn ich 

aber die Wahrheit sage, warum glaubt ihr mir nicht?

 Römer 1,4: und erwiesen ist als Sohn Gottes in Kraft nach dem Geist der 

Heiligkeit durch die Auferstehung von den Toten, Jesus Christus, unseren 
Herrn



Die Menschheit Jesus Christi

 Menschliche Bedürfnisse/Gefühle

 Joh 19,28: Mich dürstet

 Joh 10,30: Jesus weinte

 Mk 4,38: Jesus schläft

 ….



Die Menschheit Jesus Christi

Erniedrigung als Mensch
 Psalm 8, Hebr 2,5-17

…. Hebräer 2:9-18 wir sehen aber Jesus, der ein wenig niedriger gewesen 

ist als die Engel wegen des Todesleidens, mit Herrlichkeit und Ehre 

gekrönt; er sollte ja durch Gottes Gnade für alle den Tod schmecken.  

…13 Und wiederum: »Ich will mein Vertrauen auf ihn setzen«; und 

wiederum: »Siehe, ich und die Kinder, die mir Gott gegeben hat«. 14 Da 

nun die Kinder an Fleisch und Blut Anteil haben, ist er gleichermaßen 

dessen teilhaftig geworden, damit er durch den Tod den außer 

Wirksamkeit setzte, der die Macht des Todes hatte, nämlich den Teufel, … 
17 Daher musste er in jeder Hinsicht den Brüdern ähnlich werden, damit er 

ein barmherziger und treuer Hoherpriester würde in dem, was Gott 
betrifft, um die Sünden des Volkes zu sühnen; 18 denn worin er selbst 

gelitten hat, als er versucht wurde, kann er denen helfen, die versucht 

werden.



Christus und die Gemeinde

 Eph 5,23: wie auch der Christus das Haupt der Gemeinde ist; und er ist der 

Retter des Leibes.

 Epheser 5:25 gleichwie auch der Christus die Gemeinde geliebt hat und 
sich selbst für sie hingegeben hat, 

 Epheser 5:26 damit er sie heilige, nachdem er sie gereinigt hat durch das 

Wasserbad im Wort,

 Epheser 5:30 Denn wir sind Glieder seines Leibes, von seinem Fleisch und 

von seinem Gebein.

 Offb 19,6-10 Und er spricht zu mir: Schreibe: Glückselig, die geladen sind 
zum Hochzeitsmahl des Lammes!  (2. Kor 11,2–3)

 Matthäus 16:18 will ich meine Gemeinde bauen

 Offenbarung 2:1 der inmitten der sieben goldenen Leuchter wandelt



Christus und unsere Heiligung

 2. Korinther 3:18 Wir alle aber, indem wir mit unverhülltem Angesicht die 

Herrlichkeit des Herrn anschauen wie in einem Spiegel, werden 

verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, nämlich vom 

Geist des Herrn.

 Römer 8:29 Denn die er zuvor ersehen hat, die hat er auch 
vorherbestimmt, dem Ebenbild seines Sohnes gleichgestaltet zu werden, 

damit er der Erstgeborene sei unter vielen Brüdern.

 Philipper 3:12 ich jage aber danach, dass ich das auch ergreife, wofür ich 
von Christus Jesus ergriffen worden bin.

 Galater 2:20 Ich bin mit Christus gekreuzigt; und nun lebe ich, aber nicht 

mehr ich [selbst], sondern Christus lebt in mir.

 Johannes 15:5 Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt 
und ich in ihm, der bringt viel Frucht



Christus und unsere Auferstehung

 Philipper 1:23 indem ich Lust habe, abzuscheiden und bei Christus zu sein, 

denn es ist weit besser

 1. Thessalonicher 4,17+18: danach werden wir, die Lebenden, die übrig 
bleiben, zugleich mit ihnen entrückt werden in Wolken dem Herrn 

entgegen in die Luft; und so werden wir allezeit bei dem Herrn sein. So 

ermuntert nun einander mit diesen Worten.

 1. Kor 15,20.23: Nun aber ist Christus aus den Toten auferweckt; er ist der 

Erstling der Entschlafenen geworden. …. Ein jeder aber in seiner Ordnung: 
Als Erstling Christus; danach die, welche Christus angehören, bei seiner 

Wiederkunft

 1. Korinther 15:49 Und wie wir das Bild des Irdischen getragen haben, so 

werden wir auch das Bild des Himmlischen tragen.

 Johannes 11,25 Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt



Christus in Ewigkeit

 Offenbarung 20:6 des Christus sein und mit ihm regieren 1 000 Jahre (Der 

Friedefürst, der Sohne Davids vgl. viele AT Prophetien)

 Offenbarung 5:5 der Löwe, der aus dem Stamm Juda ist

 Offenbarung 5:6 Und ich sah, und siehe, in der Mitte des Thrones und der 

vier lebendigen Wesen und inmitten der Ältesten stand ein Lamm, wie 
geschlachtet;

 Offenbarung 20:12 (vgl. Joh 5) Und ich sah die Toten, Kleine und Große, 

vor Gott stehen, und es wurden Bücher geöffnet, und ein anderes Buch 

wurde geöffnet, das ist das Buch des Lebens; und die Toten wurden 

gerichtet gemäß ihren Werken, entsprechend dem, was in den Büchern 

geschrieben stand.

 Johannes 14:2-3 Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen; wenn 

nicht, so hätte ich es euch gesagt. Ich gehe hin, um euch eine Stätte zu 

bereiten. 3 Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so 

komme ich wieder und werde euch zu mir nehmen, damit auch ihr seid, 

wo ich bin.


